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OSTFRIESLAND/HWI – Das Titel-
rennen in der Boßel-Landesli-
ga der Männer III ist in der 
vergangenen Saison eine ein-
seitige Angelegenheit gewe-
sen. Westeraccum gelang ein 
souveräner Start-Ziel-Sieg und 
sicherte sich frühzeitig den 
Meistertitel. Auch in der an-
stehenden Spielzeit, die am 
27. September startet,  gelten 
die Esenser als einer der Top-
Favoriten.

 „FREE HERUT“ ARDORF

Die Wittmunder waren das 
Überraschungsteam der Vor-
saison und sicherten sich, an-
ders als von vielen erwartet, 
souverän einen vorderen Mit-
telfeldplatz. Mit Heiko Hin-
richs stößt nun ein gestande-
ner Holzwerfer aus den eige-
nen Reihen hinzu, der das 
Team stärker machen wird. 
Dennoch bleiben die Ansprü-
che von „Free herut“ beschei-
den – frühzeitig den Klassen-
erhalt sichern lautet das Ziel.

 „FLOTT WEG“ BURHAFE

Burhafe musste in der ver-
gangenen Spielzeit lange um 
den Ligaverbleib zittern. Dies 
soll in der neuen Saison an-
ders werden. Kapitän Dieter 
Siebolds gibt ehrgeizige Ziele 
aus und möchte sich mit sei-
nem Team der Spitzengruppe 
annähern und peilt Platz vier 
bis fünf an. Horst Polter hat 
die Mannschaft verlassen, für 
ihn rückt mit Heino Manott 

ein alter Bekannter nach, der 
in der  Vorsaison verletzungs-
bedingt pausieren musste. Die 
Holzgruppe wird zudem mit  
Jürgen de Buhr aus Willen ver-
stärkt.

 „HIER UP AN“ 
DIETRICHSFELD

Die Gummigruppe der Au-
richer büßt mit dem Abgang 
von Helmut Menssen viel an 
Qualität ein, die nur schwer zu 

 „OSTFREESLAND“ 
REEPSHOLT

Der Vorjahresaufsteiger 
blickt auf  eine gute Debüt-Sai-
son zurück und will sich nun 
in der Spitzengruppe der Liga 
etablieren. Die notwendige 
Qualität im Kader ist dafür 
vorhanden. Mit Helmut 
Menssen wurde die Gummi-
gruppe der Friedeburger nam-
haft verstärkt. Der ehemalige 
Dietrichsfelder wird Wilhelm 
Rahmann ersetzen, der in die 
Männer IV wechselt. Aus der 
Männer-II-Mannschaft rücken 
Andreas Bartsch (Gummi) 
und Reinhard Cordes (Holz) 
nach, die ebenfalls viel Lan-
desliga-Erfahrung und Kön-
nen mitbringen.

 „HIER UP AN“ 
WESTERACCUM

Auch in der kommenden 
Spielzeit gelten die Accumer 
als der Top-Favorit auf die 
Meisterschaft. Allerdings 
überschattet ein tragischer 
Unfall die Saisonvorbereitun-
gen der Esenser. Auf den Ein-
satz von Hinrich Goldenstein, 
der sich bei einem Sturz 
schwer verletzte, muss auf un-
absehbare Zeit verzichtet wer-
den. Die gesamte Liga drückt 
die Daumen, den Ausnahme-
boßler bald wieder in ihren 
Reihen begrüßen zu dürfen. 
Seinen Platz in der Holzgrup-
pe übernimmt ein Reisender 
in Sachen Boßeln – Gerold 
Meischen wird nach seinen 

Stationen in Ardorf und Wil-
len nun für „Hier up an“ zur 
Kugel greifen. Die Gummi-
gruppe  hat sich mit Thomas 
Erdmann verstärkt.

 „HE LÖPT NOCH“ WILLEN

Den Wittmundern steht 
eine schwierige Saison bevor. 
Der Teamchef Gerold Rem-
mers hat aus gesundheitli-
chen Gründen sein Amt nie-
dergelegt. Mit Gerold Mei-
schen und Jürgen de Buhr ha-
ben zudem wichtige Stamm-
kräfte den Verein verlassen. 
Für „He löpt noch“ dürfte es 
schwer werden, die Klasse zu 
halten.

 HE LÖPT NOCH“ SÜDARLE

Die Norder kehren nach 
einjähriger Abstinenz in die 
Königsklasse zurück und ge-
ben als Saisonziel den Klas-
senerhalt aus. Das Team um 
Peter Klöpper bewies mit 
einem souveränen Auftritt bei 
den  Aufstiegskämpfen, dass 
es durchaus  das Zeug dazu 
hat.

 „HOFFNUNG“
 LUDWIGSDORF

Auch der zweite Aufsteiger 
will erst einmal in der Liga an-
kommen und versuchen, über 
seinen Heimvorteil den Klas-
senerhalt zu sichern. Auf dem 
schwierigen Ludwigsdorfer 
Geläuf könnten durchaus ei-
nige Favoriten ins Stolpern ge-
raten.

BOßELN  Reepsholt will sich in der Spitzengruppe etablieren – Burhafe und Ardorf haben  frühzeitigen  Klasserhalt im Visier

Männer III aus Westeraccum peilen Titelverteidigung an

VON JOCHEN SCHRIEVERS

CLOPPENBURG/OSTFRIESLAND – 
Sportler, Vereins- und Ver-
bandsfunktionäre haben ge-
hofft, dass sie eine Frage nie 
beantworten müssen: Was pas-
siert, wenn ein Landkreis die 
Sportstätten schließt. Doch ge-
nau das ist nun passiert. In 
Cloppenburg ist  die Zahl der 
Corona-Fälle in den vergange-
nen Tage derart gestiegen, dass 
der Landkreis nun reagieren 
musste. „Es werden sämtliche 
öffentliche und private Sport-
anlagen sowie Sport- und 
Turnhallen im gesamten Land-
kreis bis zum 30. September 
für den Vereins- und Freizeit-
sport gesperrt. Ausgenommen 
von dem Verbot sind die Aus-
übung des Schulsports sowie 
die Ausübung des Schwimm-
sports in öffentlichen 
Schwimmbädern. Ausgenom-
men von dem Verbot sind 
auch Sportarten, die bisher 
ausschließlich kontaktlos aus-
geübt wurden und bei denen 
bisher zu jeder Zeit ein Ab-
stand von zwei Metern zwi-
schen den sportausübenden 
Personen eingehalten wurde“, 
heißt es in der entsprechenden 
Verfügung.

Das hat auch Auswirkungen 
auf den Sport auf der ostfriesi-
schen Halbinsel. Besonders 
deutlich wird dies in der Staffel 
I der Fußball-Landesliga. Mit 
dem BV Cloppenburg, BV Es-
sen, SV Bevern und dem SV 
Hansa Friesoythe sind gleich 
vier Vereine aus dem betroffe-
nen Landkreis dabei. Ihre Par-

CORONA  Partien in der Fußball-Landesliga fallen aus – Drittliga-Handballer sollen spielen

 Cloppenburg legt Sportbetrieb lahm

tien wurden bis auf weiteres 
abgesagt. Am  Sonntag finden 
somit nur zwei der geplanten 
fünf Begegnungen statt, am 
kommenden Mittwoch sogar 
nur eine. Auch die Bezirksliga-
Fußballerinnen der SG Hol-
triem/Dunum bleiben am Wo-
chenende ohne Spiel. Sie hät-
ten die SG Neuscharrel/Alten-
oythe zu Gast gehabt.

Betroffen von der aktuellen 
Schließung der Sportstätten 
sind auch die Handballer des 

TV Cloppenburg. Sie sind nach 
ihrem Aufstieg Konkurrenten 
des OHV Aurich in der dritten 
Liga.  Der TVC soll am 3. Okto-
ber beim ASV Hamm/Westfa-
len II sein erstes Punktspiel be-
streiten. An diesem Termin soll 
festgehalten werden, erklärte 
Andreas Tiemann, der beim 
Deutschen Handball-Bund 
(DHB)  als Spielleiter für die 
dritten Ligen der Männer zu-
ständig ist. „Wenn sich die Ver-
eine auf eine Verlegung eini-

gen, bin ich der Letzte, der et-
was dagegen hat“, ließ er den 
Clubs jedoch eine Hintertür of-
fen. „Der DHB hat den Ver-
einen sechs Wochen Vorberei-
tung zugesichert. Die Mann-
schaften sind seit acht Wochen 
dabei, sind gut im Training. 
Daher sehe ich kein Problem, 
auch wenn Cloppenburg jetzt 
zwei Wochen pausieren muss“, 
sagt Tiemann weiter. Eine Ver-
legung seitens des Verbands 
erfolge erst, wenn sechs Spieler 

einer Mannschaft in Quarantä-
ne sind. „Selbst wenn es jetzt 
die ganze Mannschaft betref-
fen würde, wären die zwei Wo-
chen Quarantäne am Spieltag 
vorbei“, sieht Tiemann aktuell 
keinen Anlass zu handeln.

Für den TV Cloppenburg be-
deutet die Schließung der Hal-
len aber auf jeden Fall einen 
Rückschlag für den Saison-
start. Für einen Aufsteiger ist 
dies sicherlich besonders är-
gerlich. 

In der Saison 2018/19 standen sich die Handballer des OHV Aurich (Jannes Hertlein am Ball) und der TV Cloppenburg in der 
Oberliga gegenüber. Nun sind sie Konkurrenten in der dritten Liga. BILD: JOACHIM ALBERS

werden sie voraussichtlich auf 
das Können einer wahren Bo-
ßel-Legende verzichten müs-
sen, um die Saisonziele zu er-
reichen. Harm Henkel hat an-
gekündigt, in der neuen  Sai-
son für die Männer IV der Au-
richer auf Punktejagd zu ge-
hen. Doch adäquater sportli-
cher Ersatz ist vorhanden: Joa-
chim Ihnen wird seinen Platz 
in der Gummigruppe einneh-
men.

kompensieren sein wird. Den-
noch  ist  der Mannschaft aus  
Dietrichsfeld zuzutrauen, er-
neut in der Spitzengruppe der 
Landesliga mitzuwerfen. Ob 
es am Ende für den Titel  rei-
chen wird, ist aber fraglich.

 „GUTE HOFFNUNG“ 
PFALZDORF

Die Pfalzdorfer zählen auch 
in dieser Saison zum engeren 
Favoritenkreis. Allerdings 

 Während   Manfred Sassen (links) mit  Westeraccum auf die Titelverteidigung hofft, geht es für  
Eugen Schonlau und Willen einzig und allein um den Klassenerhalt. BILDER: JENS SCHIPPER

TENNIS
Herren
Bezirksklasse
TC Esens - TC Edewecht, Stg. 10 Uhr, 
Junioren B 
Regionsliga
TV Friesoythe - TC Esens, Freitag, 16 Uhr, 
Junioren C
Regionsliga
MTV Jever I - TC Esens I, Sbd. 9,.30 Uhr, 
Junioren U10 Orange
Wardenburger TC III - TC Esens, Sbd. 12 Uhr.

Kreisliga West
SV Ochtersum II – TuS Victorbur II, Freitag, 20 
Uhr, 
2. Kreisklasse Ost
MTV Aurich III – TTC Wiesmoor III, heute, 20 Uhr, 
TuS Esens - TuS Sandhorst V, Freitag, 20Uhr, TV 
Friedeburg III - SV Wittmund IV, Freitag, 20 Uhr. 

Herren
Landesliga
VfL Lintorf III - TG Wiesmoor II, Sbd. 14 Uhr, 
Damen
Kreisklasse Ostfriesland 
 TG Wiesmoor III - Emder Volleys VII Mix, TG 
Wiesmoor III - SV Hage, beide Stg. ab 11 Uhr 
Sporthalle Schulzentrum. 

TISCHTENNIS

VOLLEYBALL

LEERHAFE/JOS – Im ersten 
Heimspiel der Bezirksliga-Sai-
son haben die B-Juniorinnen 
den TuS Leerhafe-Hovel einen 
4:0-Sieg gefeiert. dabei hatten 
die Fußballerinnen der JSG 
Nordhorn anfangs zwei gute 
Möglichkeiten ausgelassen. 
Das bestrafte Sina-Marie Hin-
richs in der 14. Minute mit der 
Leerhafer Führung. Nur drei 
Minuten später erhöhte Marie 
Müller auf 2:0. Mit dem drit-
ten Treffer durch Daaje Peters 
sorgten die Ostfriesinnen für 
die Entscheidung. Den 
Schlusspunkt markierte Miri-
am Wienekamp mit dem 4:0. 

Leerhafe-Hovel
feiert Auftakt
nach Maß
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balbutte
Hervorheben
 „FREE HERUT“ ARDORF
Die Wittmunder waren das
Überraschungsteam der Vorsaison
und sicherten sich, anders
als von vielen erwartet,
souverän einen vorderen Mittelfeldplatz.
Mit Heiko Hinrichs
stößt nun ein gestandener
Holzwerfer aus den eigenen
Reihen hinzu, der das
Team stärker machen wird.
Dennoch bleiben die Ansprüche
von „Free herut“ bescheiden
– frühzeitig den Klassenerhalt
sichern lautet das Ziel.


balbutte
Hervorheben
 „FLOTT WEG“ BURHAFE
Burhafe musste in der vergangenen
Spielzeit lange um
den Ligaverbleib zittern. Dies
soll in der neuen Saison anders
werden. Kapitän Dieter
Siebolds gibt ehrgeizige Ziele
aus und möchte sich mit seinem
Team der Spitzengruppe
annähern und peilt Platz vier
bis fünf an. Horst Polter hat
die Mannschaft verlassen, für
ihn rückt mit Heino Manott


balbutte
Hervorheben
ein alter Bekannter nach, der
in der Vorsaison verletzungsbedingt
pausieren musste. Die
Holzgruppe wird zudem mit
Jürgen de Buhr aus Willen verstärkt.


balbutte
Hervorheben
 „HE LÖPT NOCH“ WILLEN
Den Wittmundern steht
eine schwierige Saison bevor.
Der Teamchef Gerold Remmers
hat aus gesundheitlichen
Gründen sein Amt niedergelegt.
Mit Gerold Meischen
und Jürgen de Buhr haben
zudem wichtige Stammkräfte
den Verein verlassen.
Für „He löpt noch“ dürfte es
schwer werden, die Klasse zu
halten.


balbutte
Hervorheben
geht es für
Eugen Schonlau und Willen einzig und allein um den Klassenerhalt. 


